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Berlin 23 Febr Dem Reichstage ſind diesmal allerlei

Steuergerüchte vorausgeſchwirrt Es ſoll ſich angeblich um
Lie Summe von 20 Mill Mark handeln die durch eine Er
höhung der Matrikularbeiträge zu decken wären wenn
nicht durch neue Steuern die eigenen Einnahmen des Reiches
eine Erhöhung erfahren Wie ſchon wiederholt hervorge
hoben wurde wird es ſich zunächſt um die Frage handeln ob
es nicht gelingt dieſe Summe zu ermäßigen Wir weiſen
zu dieſem Zweck auf einen früher bereits gemachten und von
Ler Regierung wenigſtens nicht principiell zurückgewieſenen
Vorſchlag hin der dahin zielt die Penſionen für die Jnva
liden der früheren Kriege vor 1870 die gegenwärtig zu den
laufenden Ausgaben des Militäretats gehören auf den Reichs
Jnvalidenfonds zu übernehmen der bekanntlich durch die Be
ſtreitung der gegenwärtig darauf angewieſenen Ausgaben in
der vom Geſetze vorgeſchriebenen Weiſe nicht abſorbirt wird
Es würde dadurch der laufende Etat um etwa 6 Millionen
Mark entlaſtet werden Nimmt man dann noch hinzu daß
ſich auch ſonſt Erſparniſſe werden erzielen laſſen ſo würde
etwa noch für 10 bis 12 Millionen Mark die Deckung zu be
ſchaffen ſein Dieſe Summe iſt nicht hoch genug namentlich
aber in Betreff ihrer Beſtändigkeit nicht derartig nachgewieſen
als daß man behufs ihrer Deckung zur Bewilligung einer
Gelegenheitsſteuer ſich entſchließen möchte Ehe eine

ſolche Steuer in das Finanzſyſtem des Reiches eingefügt wird
iſt einer vorübergehenden Erhöhung der Matrikularbeiträge
der Vorzug einzuräumen Es wird Aufgabe der Reichsfinanz
verwaltung ſein bis zur nächſten Seſſion das Reichsfinanz
ſyſtem einer eingehenden Prüfung zu unterziehen und dem
Reichstage dann einen umfaſſenden Finanzplan vorzulegen
welcher die an ſich höchſt wünſchenswerthe Erhöhung der
eigenen Einnahmen des Reiches und gleichzeitig eine Finanz
reform die nicht blos wünſchenswerth ſondern nothwendig
iſt mit ſich führt Alſo keine Gelegenheitsſteuer
ſondern eine das geſammte Steuerſyſtem des
Reiches umfaſſende Finanzreform welche zum
Ziele hat eine dauernde Herabminderung der
Matrikularbeiträge durch Erhöhung der eigenen
Einnahmen des Reiches herbeizuführen

Der Militär Etat iſt nunmehr erſchienen Es iſt
ein Schriftſtück von 432 Quartſeiten welches die Etats von
Preußen mit den zugehörigen Contingenten Sachſen und
Württemberg umfaßt Für Preußen betragen die Einnahmen
der Militär Verwaltung 7,534,357 um 6,461,048 M
mehr als im Vorjahre Dagegen belaufen ſich die fortlaufen
den Ausgaben auf 249,843,770 M und auf 7,029,837 M
mehr als im Vorjahre Endlich betragen die einmaligen Aus
gaben 11,543,760 M und um 5,130,096 M mehr als im
Vorjahre Dem Etat ſind beigegeben Denkſchriften über Er
richtung eines Landwehr Brigade Commandos in Berlin
welches im Vorjahre bekanntlich vom Reichstag abgelehnt

worden ferner über die Organiſation des Landes Ver
meſſungsweſens ſodann über Bewilligung 105 neuer Haupt
mannsſtellen 1 Klaſſe bei den LinienJnfanterieRegimentern
über die Gewährung des Gehaltes eines Oberſtabsarztes
1 Klaſſe an 100 ſtatt wie bisher an 60 Oberſtabsärzte
dann über die Organiſation des Garniſonbauweſens endlich
über die Einrichtung einer Unterofficierſchule in Weilburg

Der Handelsminiſter hat bereits die Direction der Oſt
bahn angelvieſen mit dem Bau begonnener Bahnlinien und
den ſonſtigen Eiſenbahnbauten für welche die Mittel liquide
ſind ſoweit thunlich in verſtärktem Maße vorzugehen um den
brodlos gewordenen Arbeitern Gelegenheit zur Beſchäftigung

1 Seilage der Saalegeituug Zelrum 1972
t b untlore und Riemen oder Ketten ſo feſt und ungeſchict ums MaulV Ueber Thierquälerei gelegt waren daß ſie Ringel en bie in die man ein

II paar Finger hätte hineinlegen können Aber wer vermag
Viel zu überbürdet und häufig zu mangelhaft genährt ſind gegen den Blödſinn anzukämpfen Der Bauer fühlt ja

auch die Pferde der Frachtfuhrleute rmuth iſt wohl in die Qualen nicht der Ochſe war bis heute geduldig im alten
den meiſten Fällen die Urſache aber ſo weit geht das Ver Geſchirr gegangen folglich giebt es keinen Grund daran zu
r der letztern doch nicht zu begreifen daß wenn ſie ändern
ihr Thier auf den Hungerzuſtand ſetzen und dabei die Von der Barbarei mit welcher die faſt ausnahmslos ſchlecht
ſchwerſte Arbeit von ihm fordern ſie ſich ſelbſt am weheſten genährten Zughunde behandelt werden kann ſich ein Jeder
thun Nur weil der Verfall des Thieres nicht plötzlich der ſehen will in den Städten wie auf dem Lande leicht
kommt und in der That die Peitſche ſcheinbar eine Weile überzeugen Aber die Menſchen wollen in ſolchem Fall nicht
hilft indem ſie das Pferd zu übermäßiger Kraftanſtrengung ſehen keiner der vielen Vorübergehenden achtet auf den hin
treibt kann ſich der Gedankenloſe über ſeinen eigenen Vortheil ſterbenden Blick des abgetriebenen halbverhungerten oft vor
täuſchen Wäre der Unverſtand auf dieſem Gebiet überhaupt dem hochbepackten Wagen lechzend daliegenden Thieres das
nicht ſo groß ſo würden Leitſeil und Peitſche eine weit ge vermöge ſeines Temperaments weit über ſeine Kräfte geleiſtet
ringere Rolle ſpielen Jüngſt ſah ich einen Fuhrmann immer hat und dem die Unbarmherzigkeit des Treibers dann noch
nur auf das eine ſeiner Pferde losſchlagen Es iſt fauler nicht einmal den Maulkorb abnimmt Keiner hält es für
als das andere antwortete der Mann auf meine Frage ſeine Pflicht von der Ueberbürdung Anzeige zu machen es iſt
Aber daß dieſes mißhandelte Thier viel ſchwächer gebaut und das ja ein Anblick an den die Leute täglich und ſtündlich
infolge doppelten Kraftaufwandes auch viel mehr gewöhnt ſind
kommen und ſchließlich völlig erſchöpft war das in Anſchlag Da ich einmal bei dieſen häßlichen Bildern menſchlichen
zu bringen kam dem Mann nicht in den Sinn Thuns und Treibens verweile ſo will ich auch noch des argen

Jch hatte zu öfteren Malen Gelegenheit mit einem OekoMißbrauchs erwähnen der aller Orten mit den zu ſcharfen
nomen der eine Muſterwirthſchaft auf ſeinem Hofe einge Gebiſſen der Kutſch und Reitpferde getrieben wird die den
führt über dieſen Gegenſtand zu ſprechen Auf meine Frage Thieren das Leben zur a machen und in den meiſten
ob die Oekonomie unter einer ſchonenden Behandlung des Fällen vielmehr der Eitelkeit als der Sicherheit dienen
Zugviehs nicht leide entgegnete er mir Jm Gegentheil Doch genug Dieſe wenigen aus einem Meer von That
vernünftig und gerecht handeln trägt wie alles Naturgemäße ſachen gleich Tropfen herausgehobenen Beiſpiele können keinen
ſeine Früchte Jch beſtrafe nichts ſtrenger als ſchlechte Be Zweifel laſſen wie furchtbar gefrevelt wird wie ſehr der Un
handlung des Viehs und Veruntreuung zum Schaden deſſelben verſtand der Menſchen der Lehre und Bevormundung ihr
Wer von meinen Knechten ſeine Pferde am beſten hält be Egoismus und ihre Rohheit der Strafe die ſchuld und bilf
kommt am Schluß des Jahres eine Prämie Dem Vieh darf loſen Thiere aber Befreiung aus ſolchen grauſen Zuſtänden
es an nichts fehlen dafür muß es fleißig arbeiten aber nie bedürfen mwenn nicht ganz außergewöhnliche Noth drängt darf die Was iſt aber zur Löſung dieſer wahrbaft brennenden Frage
Arbeit dasjenige Maß überſchreiten welches mit dem Gedeihen zu thun Der Staagt der natürliche Vormund der hilfloſen
der Thiere in Einklang ſteht Eine fortgeſetzte Ueberbürdung Creatur hat ja Geſetze gegeben welche die Thierquälerei in
rächt ſich ſchwer denn da das Thier an Futter nicht mehr ihren brutalſten Formen verbieten und beſtrafen Freilich
ſo viel einnehmen kann als es an Kräften ausgiebt ſo muß die Erfahrung lehrt jedoch daß bei den täglich hundert und
die Abnahme ſeines Werthes mit jedem Tage wachſen Wenn tauſendfach vorkommenden Fällen von Thierquälerei kaum
die Fuhrherrn es einmal verſuchten ihre Thiere ſich natur einer zur Anzeige und daher zur Beſtrafung gelangt Wo
gemäß ausleben zu laſſen ſie würden am Schluß des Jahres kein Kläger iſt da iſt kein Richter Die Polizei kann ſich
wenn ſie die verbrauchten Kräfte und die erzielten Einnahmen nicht um jedes auf der Landſtraße mißhandelte Roß kümmern
verglichen bald inne werden daß ſie bei meiner Maxime Jm Publikum ſelbſt muß der Abſcheu gegen die Quälerei der
weiter kämen als bei der ihrigen ganz abgeſehen von der Thiere und das Pflichtbewußtſein gegen dieſelben geweckt
innern Befriedigung welche dem rechtlichen Mann das Be werden Jeder Beſitzer hat zwar das Recht ſein Eigenthum
wußtſein gewährt als guter Hausvater an der ihm unter auszunutzen aber wo es ſich um ein lebendiges vom Schöpfer
ſtellten Creatur Barmherzigkeit geübt zu haben mit Empfindung begabtes Geſchöpf handelt wird dieſes Recht

Es giebt kein edleres Thier als das Roß und mit wenigen durch die Humanitätsgeſetze beſchränkt für deren Wahrung
Ausnahmen iſt es auch ein williges gehorſames fleißiges und nicht blos der Staat ſondern jeder Einzelne verantwortlich
menſchenfreundliches Thier Wenn man ein Roß noch nicht iſt Dann erſt wird die Thierwelt nicht blos in allen rechtlich
durch die Ueberbürdung verkommen und darum ſeiner Natur Denkenden ihre Hüter und Wächter gefunden ſondern wir
entfremdet beobachtet wie es ungeduldig dem Reiter entgegen werden auch endlich jenen richtigen des Menſchen einzig wür
wiehert und dann ſtolz und ſelbſtbewußt unter demſelben dizen Standpunkt erreicht haben wo die Thierquälerei außer
dahin ſchreitet ſo ſollte man meinen daß das Thier nicht nur der Strafe des Geſetzes auch derjenigen der öffentlichen Ver
in der Bethätigung ſeiner Kraft ſondern auch in der Erfüllung achtung verfällt Wie die Verhältniſſe aber jetzt liegen wird
ſeiner Pflicht einen Genuß empfinde Es t darum meiſten wohl eine öffentliche Parkanlage der Achtung des Publikums
theils was in ſeinen Kräften ſteht von ſelbſt ohne Sporn empfohlen und der Baumfrevel findet ſeine Aufpaſſer und
und Peitſche Es wird erſt verſchlechtert ſobald Rohheit und Angeber Niemand aber glaubt ſich berufen den Frevel an
Unverſtand der Menſchen ihm das Daſein verkümmern der lebendigen Creatur anzuzeigen ſie allein iſt im großen
Welche Scheußlichkeit wenn das Raffinement des Menſchen Rath der Menſchheit ohne Anwalt geblieben Ja dieſe Zu
dem Thiere unter Mißhandlungen ſo viel Leiſtungen ab ſtände liegen bis jetzt ſo im Argen und die Thierquälerei
nöthigt daß ſein ganzes Leben ein langes qualvolles iſt ſo eingebürgert man könnte ſagen durch die Gewohnheit
Sterben iſt ſanctionirt daß ſogar das Bewußtſein ihrer Sünde den LeutenEine andere Thierquälerei die man ſehr häufig auf dem abhanden gekommen iſt
Lande findet iſt die Art wie die Ochſen angeſpannt werden Der Kirche und der Schule liegt die große Aufgabe ob den

zu geben

124 Sturmſluth
Roman in ſechs Büchern von

Friedrich Spielhagen
Fortſetzung

Aber kaum hatte ſie ſeine Hand berührt als ſie empor
und zurücktanmelte

Elender ſchrie ſie ich will auch allein ſterben gehe
hin zu Deiner andern Metze Du haſt ja ſchon eine auf dem

of
Sie lachte grell auf der Sturm der ihr den Hut wegge

ſchleudert hatte peitſchte das lange Haar das ſich gelöſt
ein paar Strähnen über das todtbleiche zu einem ſchauerlichen
Grinſen verzerrze Geſicht

Sie iſt wahnſinnig murmelte der Graf zurückweichend ſo
weit er vermochte

Er hätte gewollt es wäre weiter geweſen ein winziger
Raum in der Mitte mit einer muldenförmigen Vertiefung
unn Rändern die geſtern noch mannshoch und ſcharf und ge
zackt geweſen waren und die der Sturm bereits bis auf ein
paar Fuß herunter glatt gekämmt hatte Wie lange konnte es
währen bis die letzte Handbreit des fortſtiebenden Sandes
in die Mulde gefegt und ſie hier ohne den mindeſten Schutz
h ſelbſt wenn die Flut nicht bis über den Rand ſteigen
ſollte

Und geſchah beides nicht blieb dieſer Punkt in dem wo
genden Graus den Grafen durchſchüttelte ein Schauer nach
dem andern bis ins Mark Wie ſollte die Menſchennatur
dies aushalten den peitſchenden Sturm die Güſſe welche die
zerſtiebende Brandung faſt ohne Unterlaß über die Düne
ſchüttete die lange lange Nacht hindurch die herabzuſinken
begann Schon konnte er mit ſeinen ſcharfen Augen von dem
Golmberg der kaum eine Viertelmeile entfernt war nur noch
in der grauen waſſerdunſterfüllten Luft verdämmernde Um
riſſe erkennen der Wiſſower Haken war gänzlich verſchwunden
der Plötz ſche Hof ſelbſt kaum dreihundert Schritte von ihm
war als ob er jeden Augenblick tiefer in die Waſſer ver
ſänke die ſo weit das Auge reichte jetzt landeinwärts Felder
und Wieſen bedeckten vielleicht ſchon bis nach Warnow das
ebenfalls nur noch als ein Geiſterſchloß auf Momente aus dem
trüben Dunſt auftauchte Und nach rechts das donnernde
heulende brüllende Meer und rings umher die Brandung
die an der Düne höher und höher hinaufleckte und über der
bereits überſchwemmten Kette hier und da in thurmhohen
Stxahlen aufſpritzte Und dort bald ſo nah vor ihm
daß er zurückzuckte und im nächſten Moment wieder ſo weit
daß ſie auf dem Golmberg zu ſein ſchien die ſchwarze un
bewegliche Geſtalt des Weibes deſſen Lippen noch vor einer

Jch ſah Geſpanne wo Leinen ſtatt Riemen verwandt waren Samen barmherziger Geſinnung und ſtrengen Pflichtbewußt
und den Thieren bis auf die Knochen ins Fleiſch ſchnitten ſeins gegen die Thiere in die Herzen der Menſchen zu ſtreuen

Stunde an ſeinen Lippen gehangen das nein nein kein
lebendes geliebtes Weib ein großes Geſpenſt der grauſen
Tiefe entſtiegen und da ſitzend zuſammengekauert unbe
weglich um ihn wahnſinnig zu machen

Und der Unglückſelige ſchrie laut auf in ſeiner Angſt und
ſchlug die Hände vor das Geſicht und wimmerte und weinte
wie ein Kind

ſich die verſtänden auch ihre Sach und ſei mit dem neuen
Rettungsboot ſchon die Zeit vorher dreimal draußen geweſen
ohne daß es einmal umgeſchlagen und ſo würde es auch heute
nicht umſchlagen noch dazu da ſeine liebe Braut ſelber ge
kommen wäre um ihn zu empfangen wenn er zurückkäme

So hatten die Frauen geſagt beinahe mit denſelben Wor
ten eine wie die andere als ob ſie ſich vorher verabredet

9 avitel hätten und dann hatten ſie Alle noch viel Gutes geſagt überNeuntes Kapitel den Herrn Commandeur der noch beſſer ſei als der alte ob
T it W n Uhr ſagte Elſe wir müſſen fort gleich der auch ein guter Mann geweſen und ſie hatten wie

eib Du hierDu der beinahe Alle daſſelbe geſagt eine wie die andere beinaheIch bin nicht ſicher daß der Vater unterdeſſen gekommen mit demſelben Worten und mit demſelben herzlichen Ausdruck
iſt ja er kann wenn er auch mit dem Mittagszuge abgegan und mit demſelben einförmigen Tonfall aber Elſe hätte es
gen jetzt noch nicht in Warnow ſein aber der Schreckliche iſt noch tauſendmal hören köunen und dankte jeder einzelnen als
ſicher da erwartet Dich fährt vielleicht wieder fort ohne ob ſie es zum erſten Male hörte und als ob ſie es zum erſten
Deine Rückkehr abzuwarten Male hörte und als ob es eine Verkündigung Tdes Him
Ich muß ihn ſprechen murmelte Valerie mels ſei h e S Ka LeUnd ſollſt ihn nicht allein ſprechen ich will es nicht und Und dann hatte ſie eine ganze Schaar von Frauen und
alſo müſſen wir fort Mädchen während eine noch größere Schaar von KindernOhne einen Troſt für Dich armes Kind mitzunehmen hinter und nebenherlief nach dem Platze begleitet bis bei

Ich bin getröſtet ich bin ganz ruhig das mußt Du mir nahe an das Ende der Halbinſel wo auf einer hohen Düne
doch anhören und anſehen e FESignalſtangen und große Leuchtbaken ſtanden und hinter der
Elſe beugte ſich zu der Tante und küßte ſie auf die blaſſen Düne die noch wenigſtens einigen Schutz bot ein dich

Lippen ter Knäuel von Männeru in hohen Waſſerſtiefeln und ſonderSie ſaßen am Fenſter in Reinhold s Studirſtube rechter baren bis weit in den Nacken reichenden Wachsleinwandhüten
Hand wenn man in das einſtöckige verhältnißmäßig ſtattliche die auf die raſende See r und als das Fräulein
Haus trat verhältnißmäßig zu den anderen Häuſern die unter ſie trat die Wachsleinwandhüte zogen und Claus Jan
eben noch kleiner waren sen als dem Aelteſten das Wort ließen damit er dem Fräu

Elſe war beinahe in allen geweſen in den Häuſern der bei ein ordentlich Beſcheid ſage und mit vornübergebogenen
den Oberlootſen und in fünf oder ſechs der vierundzwanzig Köpfen eifrig zuhorchten und nickten und wenn ſie ſich abwand
andern Lootſen die auf zwölf Häuſer vertheilt waren und ten um auszuſpeien ſorgfältig darauf achteten daß es unter
in dem des Oberſteueraufſehers der wieder mit dem Unter dem Wind war
ſteueraufſeher in einem Hauſe wohnte und ſie wäre auch noch ind Clas Janßen erzählte daß heute Morgen als es ſo
in die andern Lootſenhäuſer und in die Fiſcherhütten deren weit hell wurde eine Jacht die jetzt hinten in der Bucht an
es auch wohl ein paar Dutzend geben mochte getreten nur fere eingelaufen und die Nachricht gebracht daß dicht an der
daßzes nicht nöthig war weil die Leute überall wohin ſie kam Grünwalder Die ein Schiff auf dem Strande ſitze und die
vor den Thüren ſtanden und ihr die Hände entgegenſtreckten Nothflagge trage Es ſtehe eine ſolche Brandung an dem
verrunzelte behaarte Hände von ein paar alten ausgedienten Ort daß ſie nur immer den Maſt und nur ein paar Mal
Theerjacken die hinter dem warmen Ofen hervorgekrochen den Rumpf geſehen hätten und daß noch Menſchen darauf
waren braune kräftige Hände brauner kräftiger Weiber ſeien die in den Ragen hingen Das Schiff ein kleiner
kleine harte Hände derber flachshaariger Kinder die mit holländifcher Schooner ſei ihnen gut gebaut erſchienen und
neugierigen blauen Augen zu der ſchönen fremden Dame auf könne es ſchon noch ein paar Stunden ſo aushalten da
blickten und den Müttern nicht glaubten daß es keine Prin es auf glattem Sande ſitze wenn die Wellen die Menſchen
zeſfin ſondern die Braut von dem Herrn Commandeur ſei nicht vorher herunterſpülten Von der Oie aus könne keiner
die nun hier immer wohnen wolle und ſich ſo darauf freue heran ein gewöhnliches Boot würde in der Brandung ſofortUnd der Herr Commandeur würde zurückkommen ſagten die kentern gewöhnliche

Frauen wenn es auch ein ſchlimmer Sturm ſei ver ſchlimmſteden Clas Rickmann erlebt der doch zweinndneunzig Jahr alt Forſetzung folgt
war und der alſo wohl ein Wort mitſprechen könne Der
Herr Commandeur verſtände ſeine Sach und hätte Sechſe bei
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Doch ſolche Früchte reifen langſam die Thierwelt aber bedarf Wiſſenſchaft
Dieſe iſt bis dahin allein in den

Thierſchutzvereinen zu finden Die ſegensreichen Folgen der
ſelben haben ſich vieler Orten gezeigt Möchte auch Halle
das ja an hoher Intelligenz ſo viele andere Städte übertrifft
bei der Löſung dieſer ſo tief in die menſchlichen Verhältniſſe
einſchneidenden Frage nicht zurückbleiben ſondern durch Bil
dung eines Thierſchutzvereines wie ſchon ein Vogelſchutz
verein hier beſteht den auch hier arg mißhandelten Thieren

Erleichterung verſchaffen W G
uaananncane ÄStadt Theater

Benefiz für Frl Schönherr
Wenn wir den Namen Schönherr nennen rufen wir uns

Glanzpunkte der gegenwärtigen Theaterſaiſon ſofort ins Ge
dächtniß Wir können die zahlreichen muſikaliſchen Erfolge ohne
die Trägerin dieſes Namens gar nicht denken die häufigen Wie
derholungen von Fledermaus und Fatinitza haben wir zum
großen Theil gerade ihr zu danken Die Großartigkeit ihrer Er
ſcheinung und ihres Spieles die Fülle ihrer Stimme beſonders
in den mittleren Lagen welche man lieber in ernſten dramati
ſchen Rollen vernehmen möchte könnten mit dem leichten Genre
der Operette leicht in Widerſpruch zu ſtehen ſcheinen aber es
gibt keine Aufgabe deren Löſung ihrer ernſten Kunſtauffaſſung
und ihrer reichen Begabung nicht gelungen wäre und gelingen
würde Zwiſchen der mit reizender Leichtigkeit geſungenen Parthie
der Mad Jobin Urlaub nach Zapfenſtreich und der mit
dramatiſcher Gewalt geſpielten der Morilla liegen eine Zahl
von bedeutenden in ſich ſo abweichenden Rollen deren Frl
Schönherr immer ſehr ſchön Herr ward Die vornehme Sängerin
Mad Lange Mozart und Schikaneder aus einer noch an das
Rococco ſtreifenden Zeit das bedenklich naive Magarethel Fäuſt
ling und Margarethe die ſchöne Mademoiſelle Lange Mam
ſell Angot mit dem zahme Seelen aufregenden Revolutionsco
ſtüm und Revolutionsſinn die taktvolle an der Grenze des Sitt
lichen ſich bewegende Roſalie Fledermaus die in allen Wand
lungen überraſchende Fatinitza die trotz der Abblaſſung der
Donizetti ſchen Farbe immer noch lebensvolle Regimentstochter

Marie die im ſchönſten Maaße die antike Form uns leiblich
vergegenwärtigende Schöne Galathee das Ziegeunermädchen
der Leichten Cavallerie endlich die an ſeeliſchen Motiven ſo
reiche Morilla das iſt ein Repertoir welches nur eine ſo
bedeutende Künſtlerin wie Frl Schönherr und zwar mit den
glänzendſten Wirkungen zu beherrſchen vermag

Mit um ſo größerer Spannung und Theilnahme müſſen wir
ihrem auf nächſten Dienstag den 27 Februar angeſetzten Bene
fiz entgegen ſehen für welches ſie den Carneval in Rom
von Joh Strauß den reizenden Bruder der Fledermaus ge
wählt hat Die große Operette wird nicht allein als Novität
intereſſiren ſondern noch weit mehr durch ihren muſikaliſchen
Werth und den ſeſſelnden Jnhalt Mit ihren ſchwungvollen Me
lodien überragt ſie die beliebte Fledermaus Die einzelnen
Parthien ſind in den beſten Händen Frl Schönherr ſelbſt
ſingt die Hauptrolle der Marie den Grafen Falcom der immer
wirkſame Herr Oeſer die Gräfin Frl Kaufmann vwelche in
dieſer Rolle ſchon in Lübeck mit großem Erfolge aufgetreten iſt
die beiden Maler die Herren Suſſa und Lanz Der größere
Stil dieſer Operette verlangt auch ſonſt bedeutende Mittel wir
werden u A eine Doppelbühne mit Doppelchören deren Ein
übung große Mühe erfordert hat vor uns haben Die ganze
Compoſition hat ſüdliche Glut und Friſche und wir glauben einen
ſo großen Erfolg erwarten zu dürfen daß Frl Schönherr durch
dieſes Benefiz ein neues Zugſtück unſerer Bühne zuführen wird
Jhr aber der hexvorragenden dramatiſchen Sängerin haben wir
an einem ſolchen Tage den reichſten Tribut der thatſächlichen
Anerkennung und dankbaren Bewundernng darzubringen möge
ein volles Haus beweiſen daß man hier ihre großartigen Lei
ſtungen zu würdigen verſteht

einer ſchleunigen Hülfe

eben hab ich wieder auf e Schrötche gebiſſe

Kunſt Litteratur
An Stelle des von Greifswald an die Univerſität Halle

verſetzten Profeſſors Dr Alfred Pernice iſt Profeſſor Dr
Burckhard von Kiel berufen worden Derſelbe hat den Ruf
angenommen

Das Teſtament Moſenthals iſt publizirt worden Jn
demſelben hat der Verſtorbene das Erträgniß aus den Tantiemen
und anderen Autorrechten für ſeine Dramen und Luſtſpiele der
wiener Filiale der Schillerſtiftung vermacht Der Ertrag ſeiner
Operntexte ſowohl der bereits romponirten als tder noch eventuell
zur Aufführung gelangenden wird der Geſellſchaf der Muſikfreunde
zufallen Der Ertrag des Verlags der geſammelten Werke iſt
für das deutſche Hochſtift in Frankfurt beſtimmt Den literari
v Nachlaß zu ordnen wurde der Schriftſteller Joſef Weilen

erufen

Dr Hugo Müller giebt die Leitung des Dresdener Reſi
denztheaters auf und übernimmt vom nächſten Frühjahr an die
techniſche Leitung des Lobe Theaters in Breslau

Vermiſchtes
Die bayreuther Feſtſpiele werden in dieſem Jahre nicht

ſtattfinden Meiſter Wagner giebt vor zu leidend zu ſein in
Wahrheit aber liegt der Grund daran daß er das nöthige Geld
nicht zuſammenbringt Man ſcheint ſeiner deutſchen Kunſt nicht
ſehr entgegenzukommen

t Die Neuen Gedichte von Georg Herwegh
aus dem Nachlaſſe des Verfaſſers herausgegeben ſind nach der
Volkszeitung auf Befehl des Polizeipräſidiums in Berlin mit

Beſchlag belegt worden

Das billige Feſteſſen Jn einem kleinen Landſtädtchen der
Pfalz ſollte gelegentlich eines landwirthſchaftlichen Feſtes ein
Zweckeſſen ſtattfinden Die drei Wirthe des Städtchens machten
einander lebhafte Concurrenz denn jeder wollte der Glückliche
ſein dem die Ehre das Feſteſſen abzuhalten zuertheilt würde
Der hochwohlweiſe Gemeinderath um die ſonſt friedſamen Bürger
des Ortes nicht in drei feindliche Parteien zu ſpalten beſchloß in
feierlicher n r die Bewerbung um das Feſteſſen
auszuſchreiben Alſo geſchah es und war dabei ausdrücklich be
merkt demjenigen ſolle es zugetheilt werden der bei billigſtem
Preiſe den beſten Küchenzettel einxeiche Was wurden da für
Genüſſe in Ausſicht geſtellt der Mund konnte Einem wäſſerig
werden wenn man die alsbald einlaufenden Speiſekarten nur las
Mit großer Stimmenmehrheit wurde in letzter Gemeinderathe
ſitzung der Küchenzettel des Gaſtwirths Peter angenommen denn
er verſprach außer den üblichen volksthümlichen Gerichten als
Nudelſuppe Leberknödel Sauerkraut und Blutwurſt auch Reh
braten und das alles um eine Mark per trockenes Couvert

nnerahm

Der Rehbraten war entſcheidend und der Kampf ob Löwe Ochſe
oder Krone war zu Ende der rothe Ochſe hatte geſiegt und
der dicke Peter faltete ſchmunzelnd die Hände über der ſtattlichen
Rundung ſeines Bäuchleins als ihm der endgiltige Beſchluß des
löblichen Magiſtrats mitgetheilt wurde Der denkwürdige Feſt
ſonntag kam heran das Feſt verlief wie alle landwirthſchaftlichen
Feſte verloufen die Bauern ſtellten ſich mit ungewöhnlicher Eßluſt
punkt 12 Uhr im rothen Ochſen ein und ſprochen dem Feſtmahl
gehörig zu noch mehr aber dem Weine des dicken Wirths der
ſchlau genug geweſen war die Speiſen ſo tüchtig zu pfeffern daß
die Bauern kaum hinreichend den Durſt löſchen konnten Der
vielbeſprochene Rehbraten erwies ſich zwar als etwas hart und
zähe aber er ſchmeckte den Gäſten doch denn es war doch
immer Reh alſo etwas Feines Ein paar Tage ſpäter kehrte ein
durchreiſender Stadtherr im rothen Ochſen ein und hörte Abends
im Wirthszimmer die Stammgäſte gar eifrig über das ſtattgehabte
Feſtmahl debattiren Sagt nur Herr Wirth fragte er andern
Morgens als er beim Abſchied ſeine Zeche bezahlte wie konntet
Jhr nur für eine Mark das trockene Couvert zu Eurem ſonſtigen
Küchenzettel auch noch Rehbraten liefern Das will ich Euch
ſchon im Vertrauen ſagen Herr wenn Jhr mich nicht verrathen
wollt meinte der dicke Peter ſchlau ſchmunzelnd Schaut da
hatte ich ſo einen alten Hammel der noch dazu auf einem Beine
hinkte den ließ ich ſchlachten und ſrüh Morgens als noch alles
im Städchen ſtill war hing ich die Schlegel hinten in meinem
Garten auf und gab ihnen mit meiner Schrotflinte ein paar
tüchtige Ladungen Das hat Wunder gewirkt denn als Einer
der Feſtgäſte mißtrauiſch war und lange zweifelte ob er auch
echten Rehbraten vor ſich hätte da haben gleich ein halbes Dutzend
Anderer geſchrieen Ja es iſt gewiß und wahrhaftig Reh denn

wie und wann ſich die Verhältniſſe änder

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
J c Halle 24 FebrHalten wir eine Umſchau über die Lage von Induſtrie und

Handel ſo finden wir daß ſeit Mai 1873 ein ſtetiger Rückgang
eingetreten iſt der ſich allmählich auf ſämmtliche Länder aus
gedehnt und im Augenblicke zu einer allgemeinen großen Ca
lamität geführt hat Oft ſchon hat man geglaubt daß man
am Wendepuukte angekommen ſei ebenſo oft ſich getäuſcht
Um ſolchen Täuſchungen zu entgehen und die Zeit in der

wir leben zu verſtehen iſt es nöthig ſich die Urſachen
dieſer rückgängigen Bewegung klar zu machen

Die Blüthe von Induſtrie und Handel beruht auf drei
Stützen 1 dem ſchon vorhandenen Reichthum 2 einem ſtarken
Verbrauch von Erzeugniſſen als Grundlage einer nutzbringenden
Thätigkeit und 3 dem Vertrauen in die allgemeine Geſchäfts
lage und in die Zukunft Jede dieſer drei Stützen iſt wan
kend geworden

Die Calamität in der wir uns befinden begann damit
daß der Reichthum des Volkes das Nationalvermögen ab
nahm und zwar ſchon zu einer früheren Zeit als es zu
unſerem Bewußtſein kam Große Geldſummen waren an
Stellen angelegt an denen ſie nicht rentiren konnten z B
Eiſenbahnanlagen bergbauliche Unternehmungen e2c und ſo
mit mindeſtens für die nächſten Jahre verloren Jm Glauben
an den eigenen Reichthum hatte ſich der Verbrauch des Ein
zelnen Luxus in einer Weiſe geſteigert daß der Erwerb ihm
nicht gleich kam Nachdem der allgemeine Rückgang einge
treten war kam hierzu noch die Verminderung des Werths
der vorhandenen induſtriellen Anlagen bedingt durch ihre
geringere Rentabilität und trug dazu bei den allgemeinen Reich
thum zu vermindern

Das richtige Verhältniß zwiſchen Verbrauch Conſumtion
und Erzeugung Production bedingt die Proſperität der
Jnduſtrie Die ſchon beſprochenen Anlagen von Eiſenbahnen
und induſtriellen Unternehmungen der geſteigerte Luxus hatten
einen ſtarken Verbrauch von Erzeugniſſen zur Folge einen
Verbrauch der nur ein vorübergehender ſein konnte Demnach
richteten ſich die Producenten darauf ein dieſer ſtarken Nachfrage
gerecht werden zu können Die Folge war daß ſobald als die
rückläufige Bewegung begonnen hatte eine Ueberproduction
eintrat und in Folge deſſen weichende Preiſe Mit den
fallenden Einnahmen des Capitaliſten wie des Arbeiters mußte
der Verbrauch mehr eingeſchränkt und ſo das Mißverhältniß
zwiſchen Production und Conſumtion geſteigert werden Der
Verbrauch des Einzelnen kann ſehr ausgedehnt und ſehr ein
geſchränkt werden im letzteren Fall ſind es zunächſt die Aus
gaben des Luxus die wegfallen zuletzt die der Lebensbedürf
niſſe Als ein Zeichen der Zeit müſſen wir betonen daß ſelbſt
der Verbrauch von Mehl zurückgegangen iſt
Je entwickelter ein Gemeinweſen iſt um ſo mehr beruht

eine jede finanzielle Transaction in demſelben auf Vertrauen
Jeder Wechſel Banknote Lieferungsabſchluß Einkauf kurz
Alles hat zu ſeiner Vorausſetzung einen gewiſſen Grad des
Vertrauens Nach dem franzöſiſchen Kriege war es nicht zum
geringſten Grade das Vertrauen in die Sicherheit aller Ver
hältniſſe und der Zukunft das die Wogen der Speculation
höher und höher gehen ließ Jetzt iſt es das Mißtrauen das
die vorhandene Calamität verſchärft und dauernder macht das
bewirkt daß Capitalien die der Induſtrie geliehen waren
zurückgezogen werden und daß der Conſum dadurch noch
kleiner erſcheint als er iſt daß ſämmtliche Vorräthe beim
Händler wie in der Familie erſt aufgezehrt werden ehe man
an Anſchaffung denkt Dieſes Mißtrauen erkennt man an
verſchiedenen Erſcheinungen daran daß das Capital ſichere
Anlegewege ſucht Jnduſtriewerthe vernachläſſigt daß ch die
Baarmittel ſämmtlicher Notenbanken mehren der Zinsfuß
heruntergeht und trotzdem die Geſchäfte ſich nicht erholen
können Reſumiren wir als Charakteriſticum der jetzigen Lage
Allgemeine Verarmung zurückgegangener Verbrauch und all
allgemeines tiefes Mißtrauen Es bleibt zu unterſuchen ob

n können
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Bekanntmachung
Die Auctions Ueberſchüſſe der in der Auction des unterzeichneten Leihamtesvom 18 bis 26 J J verkauften aus dem 4 Quartale 1875 her

rührenden Pfänder braun gedruckte Pfandſcheine ſind in der Zeit
vom 9 Februar bis einſchließlich den 22 März d Js bei uns
bei Vermeidung des Verluſtes zu erheben

Halle afS am 6 Februar 1876
Das Leihamt der Stadt Halle
Der Kurator Der Rendant
Zernial RöderBekanntmachung

Die Stelle eines Zuſchneiders in der Provinzial Jrren Anſtalt
ei Halle iſt zu beſetzen ßne mit guten Zeugniſſen wollen ſich melden

Der Königliche Director
Die Herren Mähemaschinen Besitzer
erſuchen wir auch in dieſem Jahre ergebenſt und dringend falls die Maſchinen
einer Reparatur bedürfen uns dieſelben gefälligſt jetzt
behufs Jnſtandſetzung zuzuſenden da erfahrungsmäßig kurz vor der
Ernte der Andrang ſo groß wird daß es unmöglich erſcheint die Arbeiten
pünktlich auszuführen Es liegt auf der Hand daß einige Tauſend Maſchinen
ſelbſtverſtändlich vermehrt ſich die Zahl von Jahr zu Jahr nicht in einigen

Tagen oder Wochen ordnungsmäßig zu repariren ſind und würden dazu die um
fangreichſten Anlagen nicht ausreichen Diejenigen Arbeiten welche ſpäterhin

überhaupt noch möglich ſind müſſen auch theuerer bezahlt werden da

ſich zu ihrer wältigung Nachtſchichten erforderlich machen

en G CoMale a S
I LA PLATA FLEISCEIIEXTRACIT

Extractum Ccarnis La PlIata
Herren A Benttes Co in Buenos Ayres

T mit dem Fabrikzeichen eines liegenden Ochſen welcher
ſeit über 17 Jahren mit immer ſteigendem Erfolg im

Handel iſt zeichnet ſich durch ſchönfte Oualität und
billigſten Preis vor allen anderen Extracten aus

Er iſt mithin der beſte und billigſte Extraet
n welcher exiſtirt

Für hieſigen Platz habe ich das alleinige Depot
übernommen und halte mich zur gefälligen Abnahme beſtens empfohlen

H 3863 M Waltsgott

Fabricirt durch die

Aeltere Sänglinge
werden bei bloßem Milchgennßz nicht mehr ſatt
züglichſte Zuſatz zur Milch iſt die gediegene

Kindernahrung Kraftgries
dringend empfohlen von den tüchtigſten Aerzten und erſten

I Chemikern Deutſchlands Ernährungskoſten äußzerft billig
J zuſammen ea 20 Pf täglich Ein Packet zu einem Verſuch

mit dieſer vorzüglichen Nahrung koſtet nur 40 Pf e
Lager bei Wilh Schubert Helmbold K Co C Müller

Nachf in Halle a/S und Apotheker Hoffmann in Mücheln

en en nete i z See ee et ehe eGeeeneuaeeaenneene, en h hDer Haarherſteller
Psprit des cheveux von Hutter Co in Berlin Depöt bei Helm
bold Co, Halle a/S Leipzigerſtr 109 iſt das einzige Mittel die Kahl
köpfigkeit zu verhindern wenn das Haar krank und dünn wird

Jch erſuche mir noch eine Flaſche à 3 M von Lutter s Kräu
terhaarbalsam zu ſenden da die erſte angewandt ſchon ganz bedeutenden

Der vor

mein verlorenes Haar wieder zu bekommen S
De Leipzig den 18 Juni 1876 B Weber Wirthſch Beamter

Dampfpresssteins Ierzog Co h
enpfehen el mee G Ströfer
ſtraße 53 R Penne Leipzigerſtr 77 Ad Aderhold gr Ulrichsſtr 37
Emil Grobe Geiſtſtr 21 freundlichſt entgegen

Briquettes und Presssteine
offerirt zu billigſten Preiſen
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2Nachwuchs hervorgebracht und ich nun überzeugt bin durch dieſes Mittel n

Fitterfelder o Oberröbl Briquettes

Beſtellungen für uns nehmen die Herren Gustav Moritz gr Stein

Siebente große

Werth
Pferde Reit

F E Rausch u Carl Beyer in

fcleo TDer R F Daubitz ſche Magen
bitter zubereitet von dem Apotheker
R F Daubitz BVerlin Neuen
burgerſtr 28 à Fl 1 Mk hat
ſeine große Vedeutung u außer
ordentliche Verbreitung als un
entbehrliches Hausmittel nicht
öffentlichen Anpreiſungen ſondern ſeinem

innern Werth bkonftatirt
durch zahlreiche wiſſenſchaftlich be
gründete Gutachten Sachverſtän
diger und Anerkennungsſchreiben
vieler Tauſende denen er aus
gezeichnete Dieufte leiftete zu ver
danken Nachſtehend einige Anerken
nungsſchreiben neueren Datums

Jch beſtätige hiermit daß mir der
Daubitz ſche Magenbitter zubereitet
von Herrn R F Daubitz in Ber
lin Neuenburgerfſtr 28 bei meinem
Hämorrhoidal Leiden ſtets ſehr
gute Dienſte gethan hat und kann
denſelben allen ähnlich Leidenden

S nur auf das Wärmſte empfehlen
Magdeburg den 11 Jan 1877

Andreas Freitag Fuhrherr
R F Daubitz ſcher Magenbitter

M iſt ſtets echt zu haben à Fl 1 M bei
den Herren C Müller Nachf u Wüh
Schubert in Halle aS erfragen daſelbſt 2 Treppen

e en ne

32BVog mit viel in deu Tert
gedruckten anatom Abbild

I Preis 1 Mark, erſchienen bei
t c Verlagsanſtalt iner ſt in faſt allen Bee

handlungen vorräthig Dieſes
vorzügliche Werk kann allen

W Kranken gleichviel an welcher
J Krankheit leidend umſomehr

R dringend empfohlen werden
als das betreffende Heilverfah S

I ren ſich als zuverläſſig bewährt
I hat wie die in dem Buche ab

M gedruckten zahlreichen glänzen
den Atteſte beweiſen

Gesundheits Pillen
nur aus den heilkräftigsten Arz

J neikräutern bereitet somit un
schädlich für jeden Organismus

In den hart näckigsten Krank
heitsfällen tausendfach bewährtes
Heilmittel besonders bei Krank
heiten welche im Blut ihren
Ursprung haben als Fiebern
Unverdaulichk Verstopfung

Bleichsucht Gelbsucht Was
sersucht Hämorrhoidalkno

Friedrich Nister Merſeburgerſtraße 9 a
Wiederverkäufern größern Rabatt

Ober Röblinger Briquetts 25 Ctr 20 Mk
Ober Nöblinger Briquetts 3000 Stck 21,50 Mk
Ober Röblinger Preßſteine 1000 Stck 17 Mk
empfiehlt franco Stal G gr Ulrichsſtr 23

Riebecksche u Ackermann seche Bri
quettes Zwickauer Steinkohle und beste
BRöhmische Salonkohle ſowie Masspress
steine von Gebr Braut empfiehlt billigſt

Oscar ZeieingKohlen Niederlage Berliner Straße a
Beſtellungen für mich nehmen entgegen

Herr C F G Kitzing Schmeerſtraße und
B Spelling gr Ulrichsftraße

Landwirthſchaftl Winterſchnle Merſeburg
Auch in dieſem Jahre ſuchen einige Zöglinge unſerer landwirthſchaftlichen

Winierſchule theils als Verwalter theils als Oeconomie Lehrlinge zum
1 April e Stellung Prinzipale welche hierauf zu reflectiren geneigt ſind
wollen ſich mit ihren Offerten geſälligſt an den Hauptlehrer der Winkerſchule
Herrn Lehrer GlIass hierſelbſt Neumarkt Nr 38 wenden welcher nähere Aus
kunft zu geben gern bereit ſein wird

Merſeburg den 1 Februar 1877
Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins

Seohönian

ten Hautbeschwerden ete
Kleine Schachteln M 80 Mitt

lere M 20 Grosse M 10
Heilungsatteste Proschüre ete

gratis Allein ächt durch Apothek
h Thanner in HeidécK Bayem

II EPSIE
Fallsucht u alle Nervenkrankheiten

h eilt brieflich der Specialarzt
Dr Killisch Dresden Neustadt
Bereits über 9000 behandelt

De Valſam Bilfinger
erkannte ich vor drei Jahren
ſchon als vortreffliches Mit

tel daſſelbe wurde bei einer am Ge
lenkrheumatismus total darnieder
liegenden Patientin mit dem beſten
Erfolg angewandt denn ſchon nach
Verbrauch einiger Flaſchen war die
ſelbe vollſtändig hergeſtellt und konnte
wieder von ihren Händen und Füßen
Gebrauch machen welches der
ſelben ſeit geraumer Zeit nicht ver
gönnt war Dies bezeugt

6 4 76 H F Lehmann
Herbersdorf bei Dahme

Zu beziehen durch Engel
apotheke C Pabst Halle

in Quecllinburg a Harz
Ziehung am 31 Mai 1877 Hauptgewinn 6000 Mark

1500 nur werthvolle Gewinne 3 Equipagen
ahr und Jagd Utenſilien Kunſt und
irthſchaftsgegenſtände

Looſe à 3 Mark ſind zu haben bei
Carl Krebs in Quedlinburg General Agent

ferner bei Herren Rudolf Mosse Haupt Agentur in Halle a/S
gr Ulrichsſtraße 4 J Barck Co Louis Zehender in Mer
ſeburg Richard Krahmer in Wettin Adl Baldamus in Schkeu
ditz H Hüttenrauch in Alsleben a/S C Müller in Querfurt

W Löchel in Löbejün Carl Brandt in Teutſchenthal F H
Langenberg in Lauchſtedt Rud Angermann in Hohenmölſen

J Carl Siebig in Laucha a Unſtrut
Fr König in Schweiditz E A Söllner in Mücheln und Aug

Möhring in Teuchern

1 April zu beziehen

Pferde Lotterie

Wiehe Gebr Uhde in Delitzſch

A Rödel in Stumsdorf

Anerbieten
Ein Gut mit ea 50 M Areal

und ſchönen neuen Gebäuden in
einem Dorfe mit 4000 Hypothek
iſt gegen eine Wafſermühle oder gegen
einen Gaſthof zu vertauſchen und
kann jeder Zeit übernommen werden

Nähere Auskunft durch den Agent
W Anhalt in Sangerhauſen

Jch habe in einer 10,000 Ein
wohner zählenden Stadt ein
Haus mit 2 Laden beſte Lage paſſend
für Kaufmann und Schmelzer billig
mit 1000 Anzahlung

Ein Hans prachtvoll dicht an der
Bahn paſſend zum Gaſthof Preis
8500 Anzahlung 1500 zu
verkaufen

Desgl einen Landgaſthof mit
Saal und Kegelbahn Preis 2600
Anzahlung 800

Theodor Müller
Cöthen Weintraubenfſtraße

Haus Verkauf
Mein neues maſſives Haus Bernbur

gerſtr 13b 6 Fenſter Front 3 Etagen
Thoreinfahrt Vor und Hintergarten
Gas und Waſſerleitung iſt domicilver
änderungshalber billig zu verkaufen Zu

Ein Material und
Mehle Geſchäft

in einem großen Do b/Quer
furt nebſt ſchönem Haus mit Laden
Garten Seitengebäuden iſt für
2000 durch den Agent W An
halt in Sangerhauſen zu verkaufen

Eine Werkſtatt paſſend für Schwarz
blecharbeiter in ſehr guter Lage iſt
wegen Aenderung mit etwas Handwerks
zeug zu übernehm Wo ſ die E d Z 61

Die I Etage in meinem Hauſe
Sophienſtr 9h iſt im Ganzen oder

h getheilt anderweitig zu vermiethen
V Pelchrzim

Gef Offerten bitte

Zwei Wohnungen eine zu 50 u
eine zu 38 ſind zu vermiethen u

Reilsſtr 4
Eine Wohnung St K u Zub

Preis 30 Thlr iſt zum 1 April zu bez
Giebichenſtein Advocatenſtr 3

Möbl Stube zum 1 März zu ver
miethen gr Steinſtr 29

Ein Gymnaſiaſt oder Realſchüler fin
det 1 April freundliche Aufnahme nebſt
Nachhülfeſtunden jeden Unterrichts

Schülershof 6 I
Ein cautionsfähiger Kellner mit

guten Zeugniſſen ſucht Stellung
am liebſten zur Uebernahme des
Vieres

J Barck Co erbeten
Lehrlings Geſuch
Zwei kräftige Burſchen welche die

Stellmacher Profeſſion
lungen eintreten

Heinr Poland Stellmachermeiſter
Steinthor 10

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
H Bockemüller Klempnermſtr

Giebichenſtein

in Dieskau bei Halle

Weißnähen verſteht

mit Zeugniſſen und womöglichvan

Die Bipderpest

nach eigenen Unterſuchungen und alten
Erfahrungen bearbeitet von

A C GlerlachGeheimer Medizinalrath und Direc or
der Thierarzneiſchule in Berlin

Preis 4 50
Ferner

Dis Rudorpogt

im Auftrage des Herzogl Anhaltiſchen
Staats miniſteriums bearbeitet von

Prof Dr Rolofß
Kaiſerl Regierungsrath

Preis 50
empfiehlt die Buchhandlung von

O Puppendleck
Ranniſcheſtr 10

Bei Schrodel Simon in Halle
a d S iſt erſchienen und durch jede
Buchhandlung zu beziehen

Dr H Wald Königl Preuß Re
gierungs und Medicinalrath Das
Vorkommen u die Entſtehung
des Milzbrandes

Von dem landwirthſchaftlichen Central

Vereine der Provinz Sachſen gekrönte
Preisſchrift 1862 80geh 2 Mk

Soehriftl Arbeiten
in Juſtiz und Verwaltungsſachen An
und Ausleihung von Darlehen An und
Verkauf von Grundſtücken Agentur für
Feuer Lebens u Hagelverſicherung bei

A Bleeser Schmeerſtr 25
Tanz Unterricht

nach einer leicht faßlichen Methode wird
jeden r Donnerstag im Ro Sſenthal erth

Anmeld daſ u Fl Sanudberg KMöbelfuhrwert
ein und zweiſpännig

Pfitzmann Brunoswarte 16

Blätter Tabak
en gros en detailSeydel Sommtag

Leipzig Roßſtraße 2
Wichtig f Schweißzfuß Leidende

Von meinen rühmlichſt bekannten Filz
ſchweißſohlen in dem Strumpfe zu
tragen die den Fuß beſtändig trocken u
warm erhalten daher beſonders den an
Schweißfuß Leidenden zu empfehlen ſind
hält für Halle u Umgegend auf Lager
und verkauft zu Fabrikpreiſen das Paar
50 Pf 3 Paar 1 Mk 40 Pf und
giebt Wiederverkäufern Rabatt Herr
F A Dietze fr Schaal Schuh u
Stiefellager Schmeerſtraße

Frankfurt a/O im Februar 1877
Robert v Stephani

Sopha u Matratzen in großer Auswahl
bei G Frauendorkf Schulgaſſe 2a

Gefl Adreſſen sub C 0 8540
an die Annoneen Expedition von

erlernen z

wollen können unter günſtigen Beding S

Geſucht zum 1 April ein Burſche
von 16 18 Jahren in den Kutſchenſtall

Geſucht Oſtern eine Hausjungfer
die Zimmerreinigung Waſchen Plätten

Gehalt 50
wenn Schneidern 60 r Meldung

Eine geräumige Wohnung womöglichj 2 Nähmagſchinen u ein neues Federbett
BelEtage wird zum 1 April zu mie ve

then geſucht im Königsviertel oder in
unmittelbarer Nähe

unter H H in d Exp d Ztg niederzul

rk bill H Schuster kl Ulrichsſtr 26
Das größte und ſchönſte Landbrod

30 Pfd 1 Thlr A Barth s Bäckerei
in Giebichenſtein Auch ſteht daſelbſt
ein Handrollwagen zum Verkauf

Jn meine Conditoreiwaaren und
HonigkuchenFabrik ſuche ich einen
Lehrling

Oarl Wornow
Klausthorſtraße 20

Mädchen in Damen Arbeiten
geübt werden beſchäftigt Berggaſſe 2
Hof 1 Tr rechts

Ein junges Mädchen von außerhalb
welches etwas Schneidern kann wünſcht
1 April Stellung Geehrte Herrſchaften
erfahren Näheres Schülershof 6 I

Se Hall Turw Verein
C Montag und Donners

S tag von Abends 8 Uhr
z an Turnübung in der

Turnhalle

See Jahn ſcheri Durn Verein
Mittwochs u Sonn

W abends von Abends
8 Uhr an Turnübung

im Stadtgarten Der Vorſtand

König Aſſgoldh
oder Die drei Thränen

c

Für die vielen Beweiſe innigſter Theil
nahme beim Begräbniſſe unſeres Szhn
leins ſagen hiermit Rllen unſern herz
lichſten Dank

Februar 1877Photo Cönnern den 22e an Fr V Uckro in Caſſen Lehrer Otto Wolt und Frau
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Kgl Hof Altelieferant 5 LeipzigerKammet u strasse 1Seidenwau 8 3 a d4 Jungrenfabrikt fernbrückeer üm O
empfiehlt ſeine mit allen Neuheiten des

von schwarzen classischen u cou
leurten Wwasserechten
Seidenstoffen und Sammeten
ozonid schwarzen Velvets und Velveteens

von Costume u Kleiderstoffen für
das Frühjahr in Rips Cachemir Popeline

u Batiste de laine ete u
von Costume u Keiderstoffen für

den Sommer in Mohair Barège Leinen I
Jaconas Percals etc

e

e

n J

stünden in modernster Form u Stoffen
von weissen Gardinen Tischdecken

Möbelstoffen in allen Genres Teppichen
in Smyrna Aubusson Tapestry ete Lüu

ferstoffe jeder Art
von seidenen Taschentüchern Cra

vatten für Herren u Damen
von indischen u französ Chales

Fantasie u schwarzen Cachemire Chäles
Plaids Reise u Bettdecken ete

Gros detail
Proben und feſte Aufträge franco

e

Neue Singer Nähmaschinen
mit Original Patentſpul

vorrichtung
aus der Fabrik von

Seidel Naumannin Dresden
das ſolideſte und vorzüglichſte Fabrikat em
pfehle ich unter reellſter Garantie zu Fabrik
Preiſen Alleiniger Repräſentant für Halle a/S

Wilh ein annm
Für Bauherren u Bau Unternehmer

Großes Lager ſchmiedeeiſer
ner gewalzter Träger von 80
bis 400 m Höhe und bis zu
12 Meter Länge aus renommirten Hüt
tenwerken

Eiſenbahnſchienen zu Bauzwecken
Gußeiſernes Baun Material

als Träger Säulen Conſoln e in ſauberer
und ſolider Ausführung

Bau Winden verſchiedener Stärke

Pünktliche Lieferung Billige Preiſe Koſten Anſchläge gratis

L Aiminmerinann G o
d Halle a d SNeu Pgtfent Sohlen Neu

Stets bemüht von den vielen jetzt auf dem Gebiete der Jnduſtrie erſchei
nenden Neuheiten nur das Beſte und Praktiſchſte einzuführen habe ich bei meiner
letzten Anweſenheit in London dieſe Patent Sohlen an mich gebracht und in
allen meinen Commanditen eingeführt Dieſe PatentSohlen haben ſich ſehr
ſchnell eingeführt da dieſelben

1 haltbarer ſind wie die ſftärkſten Lederſohlen
h 2 ſind dieſelben billiger wie die billigſten Lederſohlen

3 ſchützen dieſelben vor Näſſe und Kälte
4 geht es ſich auf dieſen Patent Sohlen viel angenehmer

v

e

wie auf Lederſohlen da man keinen Druck von unten
erſpürt

Dieſe PatentSohlen ſind in allen Größen und Weiten für Herren
Damen Knaben Mädchen und Kinder ſtets in meiner

hieſigen Commandite 10 Poſtſtraße 10
vorräthig und werden in 5 Minuten aufgeſohlt

I Ros em meqhan Schuh u Stiefelfabrit
aus Rerlin Hier 10 Poststrasse 10

Ausverkauf von Tapeten
e 6 bis 16 Stück t beendſche rung c Dre nach jetzt beendeter Juventur zu

Jnn Auslandes ausgeſtatteten Läger

Näheres durch den

die Stube ſondern auch an das Bett feſſeln ſehe mich genöthigt

mein Geſchäft in der Rathhausgaſſe theilweisvon Costume u Confections Gegen ein Geſchäft in er en ensgeſſe theilwet
in vorigen Monat mit allen erdenklichen Haus Küchen und Wirthſchafts

M da ich dieſelbe hoffentlich bald ſelbſt wieder leiten kann

empfiehlt ſeine Düngemittel den geehrten Herren Conſumenten zur bevorſtehen

M Vogel
Tandwirthschaftliches Institut

Vormmals SchIcemelttz
J I Die land wirthſchaftliche Realſchule 5 Klaſſen für Schüler von 14 20 Jahren iche
S I eine tüchtige allgemeine Bildung 2 eine umfaſſende Berufsbildung 3 Ausbildung und Fertigkeit

im Franzöſiſchen und Engliſchen

zeugniß beizulegen dII Die Berwalterſchule 4 Klaſſen geſondert nach Vorbildung und Alter
vom 14 30 Lebensjahre

Schmiede Maſchinenlehre Ackerbau Thierzucht Wieſenbau Brennerei

zucht Pferdezucht

Unſere Schule wird von Söhnen der Herren Rittergutsbeſitzer Gutsbeſitz

er re n
Es zeigt hierdurch ergebenſt an daß alle Neuheiten in und auslän

diſcher Stoffe für Ia
eingetroffen ſind ar oarſüßerſtraße 8

Brandis Leipzig

Dieſe Schüler erreichen

Schüler welche die Berechtigung zum eir jährigen Dienſt erwerben wollen haben Geburtsſchein und letztes Schul

der Schüler beſuchen junge Landwirthe

Gelehrt werden Buchführung Schreiben Rechnen Feldmeſſen und Nivelliren Thierheilkunde Hufbeſchlag in eigner

Praktiſch Demonſtrationen auf dem Ritterguie von 2000 Mrg Milchwirthſchaft rationelle Brennerei Fiſch

Das Schulgeld beträgt 100 Mark Wohnung und volle Koſt 40 50 Mark monatlich bei Familien der Stadt
er Aerzten Beamten aus Deutſchland

J UngarnOeſterreich Rußland Jtalien Holland und Aſien aus der Provinz Sachſen von 37 Schülern beſucht und be
nutzt unſere Anſtalt Leipzigs Sammlungen Muſeen induſtrielle Etabliſſements u ſ w und bildet die Schüler allſeitig aus

Conrector Wittmannma i V

Reeller Ausverkauf
Da mich immer und immer wiederkehrende Krankfheitsfälle nicht nur an

mein Geſchäft auf dem Markt ganz und
aufzugeben

Mein Lager welches an Weihnachten zum großen Theil geräumt war iſt

Artikeln in nur guter reeller Waare vervollſtändigt
Um nun ſchnell zu räumen verkaufe ich zu Fabrikpreiſen

und iſt dadurch dem geehrten Publikum Gelegenheit wie noch nie geboten Ein
käufe zu Geſchenken für Hochzeiten ee ſowie zum eigenen Bedarf J ſpott
billig zu machen

Die ganze Ladeneinrichtung iſt zu verkaufen und der Laden zu über
nehmen Meine werthen Kunden bitte ich mir mit der Arb it treu zu bleiben

Achtungsvoll

Forite R ömge Klempnermſtr
Max Schröcdier

Fabrik chemischer Düngemittel
Bruckdorf b Halle a geipziger Lauſſee

den FrühjahrsSaiſon unter ſtrenger Garantie des Gehaltes nach der Analyſe
Superphosphat aus Knochenkohle 120 lösl Phosphorſäure
Amonjac Superphosphat 90 Stickſtoff 10 Phospkorſäure
Amoniac Superphosphat 5 90
Schwefelsaures Amonigc 20 21 0 Stickſtoff
Chili Salpeter

Lager hiervon hält
Herr Gaſtwirth O Rammelt in Raſchwätz

für dortige Umgegend auch nimmt

Herr J G Wiedler Halle a kl Steinſtr
Beſtellungen entgegen

renGehärtetes Fenſterglas
von Friedr Siemens in Dresden Beſitzt die 10fache Widerſtandsfähigkeit
des gewöhnlichen Fenſterglaſes Vorzüglich geeignet für Fabriken Gärtnereien 2c
zu Laternen Thür und ſolchen Fenſterſcheiben die Druck und Stößen ausgeſetzt
ſind Proben werden auf Wunſch gern vorgelegt Nach Auswärts unter
Nachnahme Zur Entgegennahme von Aufträgen empfiehlt ſich

Eduuarci eckiscert gr Ulrichsſtr 35

Glas ernempfehlen Fenſterbeſchläge zu wieder ermäßigten Fabrikpreiſen

Hempelmmanm Hrausegr Schlamm

eherempfehlen Bau u Möbelbeſchläge zu neueſten billigen Preiſen Schrank
ſchlöſſer von 23 und ein Satz Kommodenſchlöſſer von 65 Pfg an

Hempelmmanm Hraurse
gr Schlamm

Zur gefälligen Beachtung
Unterzeichneter erlaubt ſich da im verfloſſenen Jahre ſo viel ihm zugegan

gene Aufträge wegen Ueberhäufung unberückſichtigt bleiben mußten die hochgeehrten
in und auswärtigen Herrſchaften welche ihn für dieſen Sommer mit Aufträgen
zu beehren gedenken ergebenſt zu bitten ihn bald davon zu benachrichtigen um
dadurch den vorbenannten Unannehmlichkeiten vorzubeugen

Mit aller Hochachtung und Ergebenheit zeichnet

O W Sprüämmgsteim Töpfermeiſter
Geiſtſtraße II

S Lager Berliner Geten

Die berühmteſten

hnbürsten
Mastiqué Carantie

in beſter Qualität
mit unſerer Firma
in Paris angefer
tigt à Stück 50 u
75 5 1 u I

We empfehlen

Judmann Ballin gr Steinſtr 8
Oscar Ballin Leipzigerſtr 95

Mineral Seite
in 1 Pfund Riegeln à 25 Pfg ſehr
ſchnell beliebt geworden als billigſtes und
beſtes Waſchmittel iſt nur zu haben

i M V altsgottDroguenhandlung
gr Ulrichsſtraße 38

Schottiſ che
Chevalier Gerste

zur Saat wird abgegeben auf
dem Rittergute

Obhauſen Johannis
bei Ouerfurt

Metall Gärgeſtets vorräthig bei

W Heckert in Halle a/S
gr Ulrichsſtraße 60

Telegraphiſche Beſtellungen effectuire
ſofort per Eilgut

R Buttenberg Gerbſtädt
empfiehlt den Herren Landwirthen bei
der heranrückenden Frühjahrs Beſtellung
ſein Lager von Düngſtoffen als

Ohilä Gano ete
zu ſehr ſoliden Preiſen H 5279

Johann Russ senior
Weingärtenbeſitzer

Oedenburg Ungarn
empfiehlt ſeine vorzüglich feinen gut
abgelagerten

Natur Dessert u
Tafel Weine

Eigenbau weiß und roth ſowie ausge

zeichnete O ur ger u
Ruster Ausbrüche
in Flaſchen und Gebinden zu ſehr bil
ligen Preiſen

PreisCouraut gratis u franco
Geſucht werden ſtabile Herren Agenten

für Halle und Umgebung Gefl Off
mit Referenzen zu richten an Joh Russ
senior Weinproducent Oedenburg

Die Althee Bonbon
von

Johannes Iitlacher
Halle a/S Poſtſtraße 160

welche ſich durch ihre vorzügliche Wirk

Sache u Plänen
ſowie eine Parthie einmal gebrauchte Drellsächke empfiehlt

zu billigen Preiſen

Meer Kramer gr Berlin 18
500 Mille Bitterfelder Poröse ſowie ca 200

Filie Massive Mauersteine in ausgezeichneter
Waare haben noch abzugebenRapsuber gr Klausſtraße 4 Ed Limcke Ströfer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſamkeit hier am Platze ſehr ſchnell ein
geführt haben ſind echt von jetzt ab
außer bei Obigem auch bei nachbenannten
Herren zu haben

G C Günther Allſtedt
Otto Scharfe Sangerhauſen
Friedrich Beier Eisleben
H Bach Cönnern
A W Müller Weißenfels
T M Damköhler Zörbig
Albert Lange Querfurt
Herr Dir Haberstroh wird gebeten

uns doch auch einmal ein Ballet
aufführen zu laſſen

Mehrere Theaterfreunde
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